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New media and mobile 
entertainment are revolutio-
nizing the way people learn 
about the world. 

Das Alter 
wird heute 
oft mit dem 

Ausscheiden eines Menschen aus dem 
Berufsleben definiert.  Dadurch ist das 
„Alter“ die längste Lebensphase für viele 
Pensionisten. Vor allem die Lebenssitua-
tion wird durch Faktoren wie Singulari-
sierung oder durch die gesundheitlichen 
Verhältnisse beeinflusst. 

Wie verbringen Senioren ihre Freizeit?
Während viele ältere Menschen noch 
ihre Freizeit mit Zeitunglesen oder Stri-
cken verbringen, interessieren sich zu-
nehmend mehr für Medien wie Fern-
sehen und das Internet, auch E-Books 
werden immer populärer. Aber auch kör-
perliche Einschränkungen spielen eine 
große Rolle, wenn es um die Nutzung 
von Medien geht, zum Beispiel wenn 
die Sehschwäche nachlässt, werden klei-
nere Schrifttypen zum Problem. Aber 

auch schwer verständliche Bedienungs-
anleitungen machen es vielen nicht ge-
rade leichter. Ältere Menschen haben 
oft Angst vor der Technologie, dass sie 
denken, dass die Nutzung zu schwierig 
sei. Es gibt auch schon eigene Websei-
ten, die sich an ältere Bürgerinnen und 
Bürger richten, die sogenannten „Inter-
net-Einsteiger“, und kostenlos Tipps zur 
Nutzung des World Wide Web geben. 
Aber auch immer mehr Volkshochschu-
len bieten Kurse an, in denen man lernen 
kann, ein Handy zu bedienen. Einer der 
Gründe, warum sich Senioren ein Handy 
kaufen, ist, dass sie jederzeit Hilfe rufen 
können. Die Referenten dieser Kurse 
sind junge Erwachsene, die ihr Wissen 
über Technologien weitergeben. Viele 
nutzen die Medien auch als sogenann-
tes Fenster zum Nahbereich, um lokale 
Ereignisse zu erfahren, wie zum Bei-
spiel Informationen aus dem jeweiligen 
Wohnort oder der Umgebung. Beson-
ders durch zeitgeschichtliche Sendun-
gen oder das Hören von Musik im Radio 
oder von alten Schallplatten können sich 
ältere Zuschauer in ihre Vergangenheit 
zurückversetzen. Vor allem aber dienen 
die Medien den Senioren zur Unterhal-
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Wie Senioren die 
Medien nutzen
Die ältere Generation Österreichs macht fast ein Viertel der Bevölke-
rung aus. Sie ist somit eine wichtige gesellschaftliche Gruppierung. 
Schon seit längerem werden die älteren Menschen als Konsumenten-
gruppe der Werbebranche angesprochen, aber man sieht sie kaum in 
den österreichischen Medien, außer sie werden als Problemfälle dar-
gestellt, deren Pflege viel kostet.
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Dies ist ein spezielles Senio-
ren-Smartphone mit extra 
großen Tasten. 

Viele Senioren sind heute im 
Umgang mit den neuen Me-
dien schon sehr geschickt.
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tung und Entspannung. Die Medien 
bieten ihren älteren Konsumenten auch 
Anlässe zu Gesprächen. 

Medieneinsatz im sozialen Bereich
Auch in der sozialpädagogischen Al-
tenarbeit, wie in Altenheimen, werden 
Medien eingesetzt, um vorhandene 
Kompetenzen zu fördern und die Kom-
munikation untereinander zu stärken.  Es 
werden auch immer mehr Kurse für Seni-
oren angeboten, in denen man lernt, mit 
dem Internet umzugehen, aber es wer-
den auch schon eigene Senioren-Han-
dys oder Senioren-Radios entwickelt zur 
Erleichterung der Bedienung der neuen 
Medien. 

Häufig genutztes Medium
Das Fernsehen ist dennoch das Medium, 
das von älteren Menschen am stärksten 
genutzt wird, da es sie oft von der Ein-
samkeit ablenkt. Im Fernsehen werden 
oft allerdings die alten Menschen als Pro-
blemfälle dargestellt, da sie oft Pflegefäl-
le sind oder in einem Altersheim leben, 
was dazu führt, dass sie sich schlecht 
und untauglich oder „beschädigt“ füh-
len. Außerdem sind seniorenspezifische 
Angebote im deutschsprachigen Fern-
sehen Mangelware, trotz Volksmusik-

sendungen und Heimatprogrammen. 

Schlussfolgerung
Fazit ist, dass die Medien zunehmend 
für Senioren eine große Rolle spielen, 
nicht nur für Jugendliche, und dass die 
Konzerne sich mehr auf die älteren Ge-
nerationen spezialisieren sollten und 
auch mehr Angebote für Ältere bieten 
könnten, aber auch versuchen, die Äl-
teren mehr anzusprechen. Es sind nicht 
nur die Jugendlichen, die die Medien in-
tensiv nutzen, sondern auch ältere Men-
schen, für die die Medien ein wichtiger 
Aspekt im Leben sind, vor allem wenn sie 
alleine leben. 
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